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Bekanntgabe zur rechtlichen Vertretung 
des Verwaltungsamts „Christliches 
Humanitäres Hilfswerk der Zeugen 

Jehovas in Deutschland“ 

Das Verwaltungsamt „Christliches Humanitäres Hilfswerk 
der Zeugen Jehovas in Deutschland“ (CHH) wird durch 
zwei Glieder des Vorstandes gemeinsam vertreten. Mit 
Beschluss des Zweigkomitees vom 07.11.2012 besteht der 
Vorstand aus den nachfolgend genannten Personen: 

Eberhard Fabian, Thomas Fiala, Richard Kelsey, Walter 
Köbe, Walter Krebs, Peter Mitrega, Uwe Mörsel, Werner 
Rudtke, Manfred Steffensdorfer, Raymon Templeton.  

Gründung von Versammlungen 

Das Zweigkomitee hat die im Folgenden aufgelisteten 
Gründungen von Versammlungen beschlossen (§ 3 Abs. 3 
S. 1 StRG): 

zum 01.08.2012: Nordhorn-Russisch,  

zum 01.10.2012: Cloppenburg-Russisch.  

Namensänderung von Versammlungen 

Das Zweigkomitee hat die folgende Namensänderung 
einer Versammlung beschlossen (§ 3 Abs. 3 S. 1 StRG): 

zum 01.09.2012: Singen-Portugiesisch in Singen-
Spanisch.  

Das bisherige Siegel der Versammlung wurde als ungülti-
ges Siegel vom Zweigkomitee eingezogen (§ 11 S. 2 
SiegelO). 

Zusammenlegung von Versammlungen 

Das Zweigkomitee hat die im Folgenden aufgelisteten 
Zusammenlegungen von Versammlungen beschlossen (§ 3 
Abs. 3 S. 1 StRG): 

zum 01.08.2012: Schiffdorf-Wehdel und Bremerhaven-
Süd zu Bremerhaven-Süd,  

zum 01.09.2012: Schauenburg und Bad Emstal zu Emstal, 
Schorndorf-Italienisch und Waiblingen-Italienisch zu 
Waiblingen-Italienisch,  

zum 01.10.2012: Spangenberg und Rotenburg a. d. Fulda 
zu Rotenburg a. d. Fulda, Köln-Persisch und Köln-
Humboldt zu Köln-Humboldt. 

Damit ungültig gewordene Siegel wurden vom Zweig-
komitee eingezogen (§ 11 S. 2 SiegelO). 
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